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EIN KLEINER ÜBERBLICK 

Offene Arbeit 
 

Die Kinder übernehmen selbst eine aktive Rolle und haben die freie Wahl an Räumen, 

Aktivitäten, Spielfreunden und Betreuungspersonen. So können sie je nach Interesse 

entscheiden und sich frei entfalten. Sie lernen selbständig sich an die wechselnden 

Gruppensituationen anzupassen, sich durchzusetzen sowie sich ein- und unter- zu 

ordnen. Sie entscheiden selbst, wann sie sich zurückziehen und erweitern dadurch ihre 

Kommunikations- und Konfliktfähigkeit. Durch das vielfältige Angebot können 

unterschiedliche Lerninteressen, Wissendurst, Experimentier- und Bewegungsfreude 

befriedigt werden. Die Kinder werden selbständiger und selbstbewusster. 

 

Die Betreuungspersonen gestalten die Räume so, dass die Kinder Anreiz und 

Orientierung für unterschiedliche Aktivitäten haben. Sie halten Material für die Kinder 

bereit, das offen zugänglich und sichtbar ist. Durch die Arbeit im Team und die Offenheit 

für Neues, kann die Arbeit nach den Bedürfnissen der Kinder ausgerichtet werden. So 

kann auch individuelle Zuwendung in schwierigen Situationen Zeit finden. Die 

Betreuungspersonen haben das Ziel, die Kinder zu mehr Eigenverantwortung und 

selbständigen Handeln heranzuführen. 

 

Hilf mir, es selbst zu tun. 

Zeige mir, wie es geht. 

Tu es nicht für mich. 

Ich kann und will es allein tun. 

Hab Geduld meine Wege zu begreifen. 

Sie sind vielleicht länger, 

vielleicht brauche ich mehr Zeit, 

weil ich mehrere Versuche machen will. 

Mute mir Fehler und Anstrengung zu, 

denn daraus kann ich lernen. 

 

Maria Montessori 
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Rahmenbedingungen 
 

Da wir alle einzigartig sind, braucht es eine Vielfalt an Angebot, Betreuung, 

Räumlichkeiten und Materialien. Dies versuchen wir mit unserem offenen Konzept in den 

Hortalltag zu bringen.  

 

Das „Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz (letzte Fassung 2020)“, der 

„BildungsRahmenPlan“ für elementare Bildungseinrichtungen sowie der Wertekodex 

und die digitale Medienbildung des Landes Tirol geben den Rahmen für die pädagogische 

Arbeit im Schülerhort Seefeld vor. Mit unserem täglichen Angebot und unseren 

verschiedenen Projekten werden wir diesen Vorgaben im Sinne der „offenen Arbeit“ 

gerecht. 

 

Bildungsbereiche aus dem „BildungsRahmenPlan“ 
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Definition der Bildungsbereiche (Auszug aus unserem Konzept) 
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Träger der Einrichtung ist die Gemeinde Seefeld mit Unterstützung vom Land Tirol. Im 

Hort gibt es 4 Gruppen. Jede Gruppe besteht aus einer pädagogischen Fachkraft und 

einer Assistenzkraft. 

 

 

Pädagogische Orientierung  

 

Bild vom Kind (Auszug Konzept Schülerhort Seefeld) 

In unserer pädagogischen Arbeit steht das Kind im Mittelpunkt. Wir sehen jedes Kind als 

eigenständige Persönlichkeit mit eigenen Bedürfnissen und individuellen 

Lebensumständen an. Jedes Kind hat seinen eigenen Rhythmus und Entwicklungsstand. 

Dies zu erkennen, es dort abzuholen wo es steht und zu fördern sehen wir als unsere 

wichtigste Aufgabe. Unser Interesse ist es, das Kind dabei zu unterstützen, ein gesundes 

Selbstbewusstsein und Selbstwertgefühl zu entwickeln. Dies bedeutet, ihm Raum zu 

geben, sich selbst zu entfalten. Jedes Kind spürt und entscheidet, wann es zum nächsten 

Entwicklungsschritt bereit ist. Daraus ergeben sich Lernthemen und Fragestellungen des 

Kindes. Durch unsere tägliche Arbeit mit dem Kind in der „Hortfamilie“ wollen wir es 

bestmöglich auf das gemeinschaftliche Leben in der Gesellschaft vorbereiten  

 

 

Links: 
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/buergerservice/landesgesetzblatt/downloads/2010/lgbl15-2010.pdf 

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/bef/sb/bildungsrahmenplan.html 

 

https://www.tirol.gv.at/fileadmin/buergerservice/landesgesetzblatt/downloads/2010/lgbl15-2010.pdf
https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/bef/sb/bildungsrahmenplan.html

